SHIRT 
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MATERIAL 


Sweatware: 80 cm (Gr. 34-46) bei 150 cm Stoffbreite | zweimal farblich passendes Garn 
| Zwillingsnadel 4.0 


GROSSE 
34-46 


DOWNLOAD-LINK 
Schnittmuster unter www.gu.de/diy/59236 


01 Shirtteile zusammennähen: Das Vorderteil und das Rückteil rechts auf rechts 
aufeinanderlegen und die Seiten- und Schulternähte mit einem elastischen Stich (>) 
schließen. Die Ärmel rechts auf rechts der Länge nach zusammenklappen und ebenfalls 
mit einem elastischen Stich entlang der langen Kanten verbinden. Dann die Schulter- 
und Seitennähte ins Rückteil bügeln. 


02 Nun fügen Sie die Ärmel ein. Hierzu wenden Sie die Ärmel auf rechts und schieben 
sie in den auf links gedrehten Rumpf. Legen Sie die große Ärmelöffnung jeweils so am 
Armloch an, dass die Naht, mit der die Ärmel zusammengenäht sind, auf die Seitennaht 
des Rumpfes trifft. Die Schultermarkierungen an den Ärmeln legen Sie jeweils auf die 
Schulternaht des Rumpfes. Die restliche Strecke verteilen Sie gleichmäßig zwischen 
diesen Punkten und fixieren sie mit Stecknadeln. Dann verbinden Sie Ärmel und 
Armloch ringsherum mit einem elastischen Stich. 


03 Abschlussarbeiten: Bügeln Sie die Kanten am Halsloch und an den Ärmeln um 

1 cm, den Saum am Rumpf um 2 cm nach innen um. Anschließend steppen Sie den Saum 
am Halsloch und an den Ärmeln füßchenbreit und den Saum am Rumpf mit einem 
Abstand von 1,5 cm zur Kante mit der Zwillingsnadel ab (>). 


JERSEY BÜGELN 


Sofern dies nötig ist, bügeln Sie Ihr Kleidungsstück immer nur in Maschenrichtung, also 
in Längsrichtung. Das Material bestimmt die Höhe der Temperatur, bei Mischungen die 
empfindlichste Faser. Am besten testen Sie zuerst an einem Probestück Ihres Stoffes 


